


Gottesdienstprogramm im August 

Wochentag Datum  Uhrzeit Veranstaltung 

Sonntag 04.08.  18:00  Gemeinschaftsstunde - Uli Schmalzhaf 

Dienstag 06.08.  19:00  Gebets- & Bibelstunde in Utzstetten 

Sonntag 11.08.  18:00  Gemeinschaftsstunde - Horst Sperl 

Dienstag 13.08.  20:00  Bibelstunde in Eschach 

Mittwoch 14.08.  19:45  Bibelstunde in Tierhaupten 

Sonntag 18.08.  18:00  Gemeinschaftsstunde - Benjamin Lütgarth 

Dienstag 20.08.  20:00  Bibelstunde in Eschach 

Mittwoch 21.08.  19:45  Bibelstunde in Tierhaupten 

Sonntag 25.08.  18:00  Gemeinschaftsstunde - Uli Schmalzhaf 

Montag 26.08.  20:00  Ökumenischer Bibelkreis in Eschach 

Mittwoch 28.08.  19:45  Bibelstunde in Tierhaupten 

Urlaub, Urlaub und nochmal Urlaub. Schön, dass es 

diese Zeiten gibt. Jeder braucht eine Zeit der 

Erholung.  

Als Kassierer muss ich hier erwähnen, dass ich auch 

sehr hoffe, dass wir uns von unserem Schuldenberg 

bei der SV-Zentrale erholen. Vielen Dank an alle, die 

sich daran beteiligen. 

Euer Kassierer 

Süddeutsche Vereinigung 

Bezirk Welzheim 

Römerweg 7 

73642 Welzheim 

Tel.: 07182/8979 

Bankverbindung 

IBAN: DE21614901501150812001 
BIC:   GENODES1AAV 
(VR-Bank Ostalb eG) 
Informationen unter: 

http://welzheim.sv-web.de 

1 = Einnahmen bis Juli 2019 
2 = Budgetiert  bis Juli 2019 
Gesamtschulden: 329.513 €  

Finanzen Bezirk Welzheim 

61.828 

53.392 

2 1 



Gottesdienstprogramm im September 

Wochentag Datum  Uhrzeit Veranstaltung 

Sonntag 01.09.  18:00  Gemeinschaftsstunde -  

Dienstag 03.09.  19:00  Gebets- & Bibelstunde in Utzstetten 

Sonntag 08.09.  18:00  Gemeinschaftsstunde -  

Dienstag 10.09.  20:00  Bibelstunde in Eschach 

Mittwoch 11.09.  19:45  Bibelstunde in Tierhaupten 

Sonntag 15.09.  18:00  Gemeinschaftsstunde -  

Dienstag 17.09.  20:00  Bibelstunde in Eschach 

Mittwoch 18.09.  19:45  Bibelstunde in Tierhaupten 

Sonntag 22.09.  18:00  Gemeinschaftsstunde -  

Dienstag 24.09.  20:00  Bibelstunde in Eschach 

Mittwoch 25.09.  19:45  Bibelstunde in Tierhaupten 

Sonntag 29.09.  18:00  Gemeinschaftsstunde -  

Montag 30.09.  20:00  Ökumenischer Bibelkreis in Eschach 

Göggingen  

Jungschar (Kinder von 8 - 12 Jahre)  

Mittwoch um 17.30 Uhr  

Kontakt: Uli Schmalzhaf; 07182/78979  

Gitarrenkurs: 

Mittwoch um 18:45 Uhr 

Kontakt: Ben Lütgarth; 01573/5710222 

Ruppertshofen (Pfarrhaus)  

Mädchenkreis (von 9 -12 Jahre)  

Donnerstag um 18 Uhr  

Kontakt: Gitti Stückle; 07175/4415 

Tierhaupten  

Kinder (von 6 -12 Jahre)  

Dienstag um 17 Uhr  

Kontakt: Simone Fischer; 07176/9978068  

Während der Schulferien kein Kinder- & Jugendprogramm! 



Euer            Uli Schmalzhaf 

Wir saßen in der Bibelschule im Unter-

richt zusammen und sprachen über 

wichtige Dinge im Leben.  

Eines der Probleme in Neuguinea ist, 

dass es manche gibt, die alles zu haben 

scheinen. Sie haben ein Stück Land, auf 

dem Ölpalmen wachsen und dadurch 

natürlich immer ein wenig Geld in der 

Tasche. Sie können ihre Kinder auf die 

Schule schicken, was eine Menge Geld 

kostet und sich dabei noch das regel-

mäßige Cola leisten. Wer es geschickt 

anstellt, kommt auch noch zu einem 

alten Auto. Das ist zwar (für das Ein-

kommen) extrem teuer, aber durchaus 

möglich.  

So saßen wir da und die Frage stand im 

Raum, was man denn wirklich wün-

schen würde. Da sagte Aisaja einer der 

Studenten: „Eigentlich müsste ich jetzt 

sagen, dass Jesus das aller Wichtigste 

wäre. Ihn zu ehren das wäre das Größ-

te. Doch wenn ich ehrlich bin, wünsche 

ich mir ein Stück Land mit Ölpalmen 

und ein Auto!“  Ich war von der Ehr-

lichkeit beeindruckt. In Neuguinea ist 

man so ein ehrliches Wort nicht ge-

wohnt. Da war statt einer ehrlichen, 

aber unbequemen Antwort höchstens 

Schweigen möglich. Und wer wäre ich, 

dass ich das in Frage stellen könnte? 

Auch ich träume von Dingen, die  

Sicherheit und Hilfe versprechen.   

In all dem Suchen nach Sicherheit be-

merkt man oft gar nicht, dass es einem 

die Ruhe im Herzen nimmt. Ich bin fest 

davon überzeugt, dass Jesus Recht hat, 

wenn er sagt: 

Was hülfe es dem Menschen, wenn er 

die ganze Welt gewönne und nähme 

doch Schaden an seiner Seele? Oder 

was kann der Mensch geben, womit 

er seine Seele auslöse?  Matth. 16,26 

Alles haben ohne die Gelassenheit im 

Herzen, ist weniger wie Armut. Es 

gleicht dem, der sich ein schönes Bild 

wünscht und ist blind. Man könnte mir 

eine Geige schenken, mit der ich nicht 

spielen kann. So hat der, dessen Seele 

Schaden nimmt, keine Möglichkeit 

mehr sich an dem zu freuen, was er 

sich geleistet hat.   

Aisaja lebt immer noch mit seiner Jen-

ny im Buschdorf. Die Sehnsucht nach 

einem Stück Land und nach einem Au-

to ist sicher noch da. Doch darf diese 

Sehnsucht nicht die alltägliche Zufrie-

denheit vertreiben, die er jeden Tag 

erlebt, wenn er im Garten arbeitet, 

seine Predigt vorbereitet und darum 

ringt, dass genug Geld für die Schule 

seiner Kinder da ist.  



Abschied von Gerhard Stamm 

* 12.09.1957   † 03.07.2019 

Gerhard war ein im In- und Ausland bekannter Missionar. 
Gerhard und Brigitte Stamm sind seit über 30 Jahren 
in Papua-Neuguinea tätig obwohl das Leben dort alles 
andere als einfach ist. Sie unterrichten Blockkurse an der 
Bibelschule in Popun im Hochland und besuchen Men-
schen in abgelegenen Gebieten. Dort lehren sie Pastoren 
und Gemeindeleiter und geben Jung und Alt Lebenshilfe. 
Mit großer Ergriffenheit und Hingabe lud er Menschen 
ein, ihr Leben Jesus anzuvertrauen und dem Missions-
auftrag gehorsam zu sein. Durch seine offene, kon-
taktfreudige und originelle Art gewann er die Herzen ver-
schiedenster Menschen und machte ihnen Jesus lieb. 
Gerhard war vor seiner Ausbildung am Theologischen 
Seminar der Liebenzeller Mission bei der Bundesbahn und 
Brigitte ist Hauswirtschafterin und Krankenschwester. 
Weder der fehlender Komfort noch die widrigen Umstän-
de hielten sie davon ab Menschen auf Jesus aufmerksam 
zu machen oder mit Ihnen zu beten. 

https://www.facebook.com/gerhard.stamm.12
https://de.wikipedia.org/wiki/Papua-Neuguinea
https://www.meine-mission.org/mehr/


Jeder sehnt sie herbei – die Ferien! 
Endlich mal keine Arbeit oder Schule und Haus-
aufgaben. 
Sich zurücklehnen, ausspannen, nichts tun! 
Zeit für die Familie, endlich Zeit für mich selber. 

 
Und mehr Zeit für Gott!? 

Das ist die Chance - den Urlaub nutzen als intensivere Zeit für und mit Gott. 

Vielleicht morgens eine ausführlichere Bibellese, um den Tag geistlich erfrischt zu 

beginnen wie mit einer kühlen Dusche. 

Oder mit den Kindern eine besondere Andacht halten. 

Oder eines der vielen Angebote von christlichen Seminaren oder Freizeiten nutzen, 

um gemeinsam mit anderen Gott auf besondere Art und Weise zu erleben. 

Der Alltag trocknet uns nicht selten förmlich aus; es ist oft schwierig, die Prioritäten 

richtig zu setzen und den Kontakt mit dem Vater im Himmel nicht zu vergessen. 

Wer den Kontakt mit der Quelle abreißen lässt, wird irgendwann welk und kraftlos. 

Deshalb sollten wir den Urlaub auch dazu nutzen, uns an der Quelle so richtig satt zu 

trinken. 

 
Jeremia 31,25:  Ich will die Müden erquicken und die Verschmachtenden sättigen. 
 
Alkoholfreie Bowle: 
1 l kalter Apfeltee (nach Wunsch gezuckert) 
2-3 Zitronen- oder Limettenscheiben 
- frische Ananaswürfel oder Apfelstückchen 
- einige Blätter Pfefferminze 
Alles abgedeckt ca. 1 Stunde ziehen lassen 
und dann Eiswürfel hinzufügen. 
(Man kann die Bowle auch mit rotem  
Früchtetee und Beeren machen) 
 
Eva-Maria Sperl 


